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Das
neue
Buch

Geschichte, Politik, Politiker

Der dreibändigen «Geschichte der
schweizerischen Neutralität» von Prof.
Edgar Bonjour schloss sich der ebenfalls

dreibändige Teil über die
Neutralität im 2. Weltkrieg an («Bonjour-
Bericht»), dann wurde dazu der erste
Band Dokumente herausgegeben, dem

nun (mit Band VIII) der zweite folgt.
Auch die hier gesammelten Dokumente

umfassen den Zeitraum von
1939 bis 1945. In seiner Einleitung
sagt Bonjour, quellenkritisch geprüfte
Schriftstücke kennenzulernen,
entspreche einem legitimen Bedürfnis des

politisch verantwortlichen Menschen.
Es befähige ihn, im Zusammenhang
mit den früheren Bänden die neuere
Vergangenheit der Schweiz begründet
zu beurteilen. Das vorliegende
Quellenbuch soll ein Hilfsmittel sein für
die selbständige Auseinandersetzung
mit einem Teilgebiet der schweizerischen

Zeitgeschichte. Sich durch
ernsthaftes Studium echter historischer
Zeugnisse den Weg zum Verständnis
der Vergangenheit zu bahnen ist um
so nötiger, als das gegenwärtige Ge-

schichtsbewusstsein durch eine tendenziöse

Publizistik geprägt zu werden
droht. (Helbing und Lichtenhahn,
Basel)

*
Die politische Biographie «Karl

Marx» von Fritz J. Raddaz (Verlag
Hoffmann und Campe) hat im «Spiegel»

eine heftige Auseinandersetzung
entfacht. Das Buch ist trotz seiner
über 500 Seiten wesentlich leichter zu
lesen als das Gesamtwerk von Marx,
was aber nicht gegen das neue Buch
spricht. Seine Lektüre wäre sogar
allen jenen zu empfehlen, die sich
Marxisten zwar nennen, aber Marxens
Werk überhaupt nicht kennen; jenen,
die Marx zwar immer wieder zitie¬

rend bemühen, aber oft in Zitaten, zu
denen Marx noch zu Lebzeiten
wesentliche Korrekturen geliefert hat;
und jenen auch, die Marx nicht genug
anführen können als Zeugen gegen die
Bourgeoisie, aber nicht wissen (aus
vorliegendem Buch aber erfahren
könnten), in welch geradezu
exemplarischer Art Karl Marx das Leben
eines Füdlibürgers führte. Damit sei
nichts gesagt gegen Marx als grossen
Wirtschaftsanalytiker und als begnadeten

wirtschaftspolitischen Visionär
(wenn sich auch nur wenige der
Visionen erfüllten); das Buch entthront
lediglich eine Figur, die heute mehr
als Denkmal, als Alibi oder als Argument

pervertiert, statt in ihrer Denkweise

wirklich studiert und geprüft
wird. Johannes Lektor
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